
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Sachsen 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatung Ost 

am Montag, 02.02.2026, 10:45 Uhr 

 

Schlagzeile: 

Frost, vereinzelt Glätte, ab Dienstagnachmittag aufkommender leichter 

Schneefall, teils gefrierende Niederschläge.  

 

Wetter- und Warnlage: 

Am Rand eines Hochdruckgebietes mit Schwerpunkt über Skandinavien bestimmt 

wolkenreiche Kaltluft das Wetter in Sachsen. Ab Dienstagnachmittag erreicht 

ein Tiefausläufer von Südwesten die Region. 

 

FROST/GLÄTTE: 

Heute verbreitet leichter bis mäßiger Dauerfrost zwischen 0 und -6 Grad. In 

der Nacht zum Dienstag Tiefstwerte zwischen -3 bis -8 Grad. Am Dienstag 

Höchstwerte zwischen -4 und 0 Grad. Streckenweise Glätte durch 

geringfügigen Schneefall oder Schneegriesel, vor allem ab dem Abend und in 

der Nacht im Bergland, gebietsweise überfrierende Nässe. 

 

SCHNEE/GLÄTTE: 

Ab Dienstagnachmittag von Südwesten aufkommender Schneefall, in der Nacht 

zum Mittwoch unter Abschwächung nordwärts abziehend. Dabei meist um 1 cm 

Neuschnee, in Westsachsen örtlich bis 3 cm. Zudem ist stellenweise 

gefrierender Regen oder Sprühregen mit Glatteisbildung zeit- und 

gebietsweise nicht ausgeschlossen. 

 

Detaillierter Wetterablauf: 

Heute neben vielen Wolken auch kurze Auflockerungen, am Abend am 

Erzgebirgskamm geringer Schneefall oder Schneegriesel, sonst weitgehend 

trocken. Höchstwerte -6 bis 0 Grad. Überwiegend schwacher Ostwind. 

In der Nacht zum Dienstag meist stark bewölkt, an der Tschechischen Grenze 

geringer Schneefall oder Schneegriesel, sonst weitgehend niederschlagsfrei. 

Temperaturrückgang auf -3 bis -8 Grad. Schwacher bis mäßiger Ostwind. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Dienstag) in Sachsen 

Glätte: wahrscheinlich  

Glätteart: Schneegriesel / Schnee / überfrierende Feuchtigkeit  

Verbreitung: gebietsweise  

Besonderheiten: geringe Mengen Schnee und Schneegriesel im Bergland, sonst 

stellenweise Überfrieren der angetauten Schneedecke.  

 

Am Dienstag oft stark bewölkt, zu Beginn im oberen Bergland geringer 

Schneefall oder Schneegriesel. Sonst zunächst weitgehend trocken, bevor 

gegen Abend in Westsachsen gebietsweise leichter Schneefall aufkommt, 

örtlich auch gefrierender Regen oder Sprühregen nicht ausgeschlossen. 

Höchstwerte -4 bis 1 Grad. Schwacher bis mäßiger Ostwind. Im oberen 

Bergland frischer Südostwind mit Windböen, auf dem Fichtelberg einzelne 

stürmische Böen. 

In der Nacht zum Mittwoch stark bewölkt, gebietsweise etwas Schneefall, 

örtlich auch gefrierender Sprühregen nicht ausgeschlossen. Tiefstwerte -3 

bis -7 Grad. Schwacher bis mäßiger Wind aus östlichen Richtungen. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Mittwoch) in Sachsen 

Glätte: sehr wahrscheinlich  

Glätteart: Schnee / gefrierender Sprühregen/Regen / Überfrierende Nässe  

Verbreitung: verbreitet  

Besonderheiten: keine  

 

Am Mittwoch stark bewölkt, zeitweise Auflockerungen, gebietsweise etwas 

Schneefall möglich, auch gefrierender Sprühregen nicht ausgeschlossen. 

Höchstwerte -3 bis 3 Grad. Schwacher Ost- bis Nordostwind. 



In der Nacht zum Donnerstag stark bewölkt, teils Auflockerungen, zeit- und 

gebietsweise Schneefall, gefrierender Sprühregen nicht ausgeschlossen. 

Tiefstwerte -1 bis -6 Grad. Schwacher Ost- bis Nordostwind. 

 

Am Donnerstag meist bedeckt, regional etwas Schneefall. Höchsttemperatur -3 

bis 0 Grad. Schwacher, im Bergland teils mäßiger Nordostwind. 

In der Nacht zum Freitag wechselnd bis stark bewölkt, mitunter neblig-trüb, 

örtlich leichter Schneefall. Tiefstwerte zwischen -2 und -6 Grad. 

Schwacher, im Bergland mäßiger Nordost- bis Ostwind. 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: 

 

 
 



 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 20:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB Ost, S. Kaminski  

 


